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(6776-1) ^unllmacilun«. Nr. 1485.
^ Her gcwesrnc Professor und Wcltpriefter
6ianz Metello hat in seinem Testamente vom
,>„>i ^ ' ^ lür sechs Landschullchrer in Krain,
^ua,e s,ch ^^^ Ansspruch ihrer vorgcsehteu
Morden ourch Sitllichleil. Aerusscifcr, sorg-
N / ^ Pflege der slovcnischen Sprache in den
"ollsschiilrn und durch Veredlung der Obst»
°aumc vurthcilhaft auszeichnen, sechs Oeldprä-
nttu im derzeitigen einlommenfteuersreien Äe<
nesw ^""' ^ zweiundvicrzig l4ii) Gulden ö. W,

. öur Verleihung dieser sechs StistUllgspIä'he
"v 1881 wird hiemit der Concurs
,n>» >> bis "1. O l t o l i e r d. I .
' ' °kw Äeisugrn ausgeschrieben, dass diejeni-

^ " Milälidigcu Landschullrhrer, welche daraus
"Wruch habsi, ^„h sich darum bewerben wollen,
^ " b'essälligen gehörig belegten Gesuche in-
N ^ " obbezeichncten NewelbungSfrift in,
" ^ e der vorgesehen Vezirlsschulbehördr hier»
"""s zu überreichen haben,

^"lbach, am 22, August t«8I .
^ ^ K ^ l . Landcöschulrath für Krain.

( N A Kiinllmn<üu<^ N r ? 9 6 ^ .
t,»«. ^ ^ ^ ^ l. l. Finanzministerium ha» mit
an? !^lse vom 18. August 1861, Z, 22.482.
«ueurdnet, dass die ordinären Doppelcigarretten

vom 1, September 1881 an mit dem writers
redueierten Preise von 8ü Kreuzer pr, 100 Stück
und I lr. pr, Stücl abgegeben werden

Von diesem Ausverkaufe bleibt ein 20 Kilo
mcler breiler Rayon des österreichischen Mono»
polsgcbictcs längS der ungarischen Grenze rxi-
micrt, und ist auch die Uebertragung dieser
Cl'garretten nach Ungarn untersagt.

Nach beendeten! Ausverlaus hört der Ver-
schleif; der Doppelcigarrcllen gänzlich aus.

Laibach, am 24. August 188 l,
Bon der k. l . Finanzbircction für Krain.

Vei den« l, l. Obcrlandesgerichle in Graz
ist die DiencrögehilsensleNc in Erledigung ge«
fommcn.

Vewctber um dieselbe haben ihre eigen»
händig geschriebenen, gehörig belegten Gesuche
nntcr Nllchwcisung ihicr lölperlichen Eignung
zur Verrichtung der mit dieser Stelle auch vri>
bundenen Hausarbeiten

biö 2!). September 1881

bei dem Präsidium des l. l. Obcilandcsgcrichteö
Graz einzubringen.

Militärbewerber werden an die Vorschriften
des Gesetze« vom 1U. April 1878. R. G. V l .

Nr. 60. und der Ministenalverordnung vom
12. Jul i 1872, 3i. G. Bl . Nr. W. erinnert

Graz. am 18, August 1881.
Vom l. l . Oberlandcsgerichtspliisidium.

t:l725i>2) i^unäMlllllUNß. Nr ^,018.
Vom l, t, Vezirisgcrichtr Nassensuh wird

bclannt gemach!, dass die aus Grundlage der
zum Ächuse der

Anlegung ciucs neuen Grundbuches für
die Catastralgcmrindc Trcbclno

gepflogenen Erhebungen verfassten Nrsihbögcn
nebst den berichtigten Verzeichnissen der biegen' ^
schastcn, der Mapprncopicn und den Erhebungs» ^
prololullen durch 14 Tage, vom Tage der ersten ^
Cinschaltuug dieser Kundmachung, zu jedermanns
Einsicht in der diesgrrichllichcn Amtslanzlri
auflieqeu.

Kür den Fall. als Einwendungen gegen die
Richtigkeit dieser Vesihbögen erhoben werden
sollten, wird zur Vornahme weiterer ErhcbuN'
gen der Tag auf den

I « . September 1831

vorläufig in der Gcrichlsianzlci bestimmt.
Zugleich wird den Interessenten bclannt

gegeben, dass die Ucbertragung der nach K 118

des allgemeinen Grunbbuchsgesehes amortisier»
barer Privatforberungen in die neuen Grund»
buchscinlagen unterbleiben lärm, wenn der Ver»
pflichtete noch vor der Verfassung dieser Ein»
Inge darum ansucht.

K, l. Äczirlsgericht Nassenfuß. am 23ften
August 1881.

(ll78O—1) 8<ln»lenanfan».
An dem l l, Staats-Unlergymnasium zu

Krainburg beginnt das neue Schuljahr 1881/82
am l l ! , September 1881

mit dem heiligen Geistamte,
i I n dirsrm Schuljahre wird daselbst nur
die 1 nnd 11. Klasse wieder eröffnet werden.

Neu eintrelelidc Schüler haben sich in
Begleitung ihrer Eltern oder deren Stellver»
tretcr uud unter Vorweisung ihrer Schulzeug»
nisse sowie des Taufscheines

am 14. oder 1 ü. September
daselbst in der Directionslanzlei zu melden und
neben dem Lebrmiltelbeitrage von I fl,, welchen
übeihaupt jeder Schüler der Anstalt zu zahlen
hat, noch die Ausnahmstaxe von 2 fl. 10 lr.
zu entrichten

Krainburg, den 24. August 1881.
D i , l . l . Oymnafialdirection.

A n z e i g e b l a t t .
(37io__i) Nr. 6038.

Bekanntmachung.
h Vom k. l . Landesgerichte zu Lai-
"ch wird hiermit bekannt gemacht:

H ^ !^ ^" ^^ Executionssache des
^- -"tajdiö von Mannsburg (durch
^ Sajovic) gegen Frau Katharina

Habetz, wiederverehclichte Ienfo aus
i " " M , nun deren Bcrlass M o .
f ^ ft- 60 kr. s. A. Herr Dr . Pfef-,
H l ,n Laibach für den geklagten
dewl ^^ Kurator aufgestellt und

lNftlben der diesgerichtliche Bescheid
^ " 1 3 . August 1881 , Z . 6038,

l weichem die erecutive Pfändung
coll """ Katharina Ien lo als Lotto-
G,."lantin erlegten Caution per 1000

H"w ?̂.- ^'"""""''-
Erl, Ü ^ werden die unbekannten
w i e d n v ^ . ^ " Katharina Schabetz,
" i t de ^ " ^ ^ " I ' "ko in Dornegg,
Heck,^ ^ ' ' ' " b e l u n g erinnert, ihre
t e ^ ^")elfe entweder dem aufgestell-

oder s o n ^ " " " "e Hand zu geben
^ '°?'t ^m gerichtsordnungsmäßigen
sel̂ o " ^ ' V " ^ « n , widriqens sich die-

n dle Folgen ihres SäumnisseS
'"bst zuzuschreiben hätten,
^ ^ c h - a m i ^ . August 1881.

^ ^ ) ^ ^ ^ 7
Reassumierung

dritter ezec. Feilbietung.
. . " °m l . l . Bezirksgerichte Wippach wird
"°'>nt »emacht:

w ^s wcrde über Allsuchen des Philipp
«Hdec von E t . Beil (durchHrn. Dr.Deu
de... ^sber«) zur Einlirlnssung seiner For«
1^7^ ""s dem Vergleiche vom 16. März
die n . ' , . ^ ^ 6 ' Per 171 fi. l>7 tr. s. A.
Z ,! ^escheld vom 26. März 1878,
'Nae^ ' °"^ ^ n 29. November 1878
3 e N , ' ""b Mer le drille rpculloe
< " " ' ' « der dem Josef Pellet von
b ^ m . b ^ ^ ' ' 26 adr igen, auf 2985 si.
^ l i 9 ' lttealltälen aä Neuloffel Win. I.
^ V , ^ ' ^ m - l l , i>l^. 357 und 390.
bkrrscha?."^''' ^ " " ' " ' ^ 8 - 128 und

do„ 9 ^ ' S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
^here.. u, ^ " ^ vor.nittags. mit dem

K «"^'.'Ne hlergerichts axaeordnet.
August H " ^ s " l c h l Wlppach, am 3len

(3460—1) Nr. 3611.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei illier Ansuchen des Josef
Gorup und Franz Kalister (durch Herrn
Dr. Deu) M o . 15^ f l . 23 kr. die mit
dem hicrgcllchllichm Bescheide vom
2«. Dezember 1880, Z. 11,077, auf den
22. Apri l I t t t t l anberaumte dritte exec.
Feilbictung der dem Thomas Tabec
von Dorn gehörigen Realität Urb.-Num-
mer 22 uä Prem auf den

29. Ok tobe r 1 8 8 1 .
vormittags 10 Uhr, hicrgerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
20. Apri l 1681.

(3457—1) Nr. 5592.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbletung.

Vom t. l . Vezirtsgerichle Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Anfuchen der l. l. Finanz,
procuralur (uom. deS hohen l. l, Aerars)
die mit Vescheid vom 2. Dezember 1880,
Z. 10,144, auf dcn 28. April 1881 an-
beraumte drille excc. Hcilbiclung der dc>n

! Josef ^enaicüö in Nadainesclu Nr. 16 gc->
hörigen, gerichtlich auf 4133 fl. bewerte-
ten Realität Urb.-Nr. 21 ad Pnm M o .
177 ft. 82 ' / , lr. 0. W. auf den

6. O l l o b e r l. I . ,
vormittags 10 Uhr, hiergerlchts mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg, am
30. Juni 1881.

(3636—2) Nr. 3879.

Executive
Realitätenversteigerung.
! Ueber Ansuchen des Jakob Dobrin
von Laibach wird die executive Verstei-
gerung der den, Johann Leben von
Äillichgraz gehörigen Realität Band 1,
lol. 172 lul Blllichgraz, im Schätzwerte
pr. 1113 fl. mit drei Terminen auf dcn

13. September,
14. Oktober und ,
1 5. November 1 8 8 1 ,

vou 11 bis 12 Uhr vormittags, hier.
gerichts mit dem angeordnet, dafs die
dritte Feilbietung auch unter dem Schätz-
werte erfolgen wird.

Vadium 10 Procent.
K. l. Bezirksgericht Oberlaibach. am

5. Juni 18U1.

(3698—1) Nr. 3534.

Zweite exec. Feilbictnng.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Kram»

bürg wird bekannt gemacht, dafs, da zu der
in der Executionsfache des k. k. Stcucram«
tes Krainburg gegen Anton Oregorc von
Birlcndorf mit Bescheid vom 19. Mai
l. I . . Z. 3534, auf den 17. August l. I .
angeordneten ersten exec. Feilbletung der
Realität Rectf.-Nr. 516 ^ Herrschaft
Radmannsdorf lein Kauflustiger erschic»
nen ist, zu der auf den

17. September l. I .

anberaumten zweiten exec. Feilbietung
geschritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
17. August 1881.

(2703-1) Nr. 447.

Executive Feilbietungen.
Vom t. l. Bezirksgerichte Kronau wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Andreas

Arich von Savica die exec. Versteigerung
der der Theresia Pöenica von ttarnervellach
aus die auf Grund des Kaufvertrages
vom 11. März 1877 überkommenen, zur
Hausrealität in Karnervellach Cons. -
Nr. 5,7 gehörig gewesenen, im Grund-
buche llä Veldes «u1> Urb.-Nr. 43 der
Steucrgemeinde Karncrvcllach liegenden
Parcellen Nr. 282 und 283 zustehenden
Besitzrechte im Schätzungswerte per 552 f l .
bewilliget und zu deren Vornahme die
Tagsatzung auf den

1 7. Sep tember und
22. Oktober 1 8 8 1 .

jedesmal vormittags um 10 Uhr. in der
^rrichtskanzlei mit dem Beisätze angeord-
net worden, dass gedachte Besitzrechte
bei der ersten Tagsatzung nur um oder
über dem Schätzungswert, bci der zweiten
aber allenfalls auch unter demselben hint-
angegcbcn würden

Die Licitaticnsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium per 55 st.
^0 kr. zu Handen der Licitationscom.
mission zu erlegen hat sowie das Schä»
tznngsprotololl können bei diesem Gerichte
eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krouau, am 5ten
März 1881.

^3595—3) Nr . 3810.

Relicitatwn.
Vom l. l . Bezirksgerichte Wippach wird

bekannt gemacht:
Ks werde ubcr Ansuchen des ssranz

^Ferjan<!<c von Wipp ach «ls Rechtbnach'

folgcr nach der Muller Maria Ferjankic'
von Ootschr gcgol Matthäus Natlaöen
vu» Golsche als Rechtsnachfolger des
Ioslf Natlll^en Hs.-Nr. 12 dir Rrlicitl l '
lion des bci der ereculivm ^eilbietung
laut Protokolles vom 19. April 1852,
Z. 2038, veräußerten, durch Josef Na^
llllttn aus Golsche Haus.Nr. 12 um
240 fl. clstaudmln Ackers «li8t6^oul.'
Parc.'Nr. 1080. im Werte p<r 170 fl.
als Bestandtheil des uä Herrschaft Wip.
pach wm. X X I I , Mß. 384 auf Namen
strunz Viorich aus Gotsche Hs.-Nr. 74
eingetragenen Grundbuchsldrpers Wege»
nicht eingehaltener tticilationsbedingnisse
bewilliget und zu deren Bornahme die
einzige Tagsatzug auf den

14. September 1 8 8 1 ,

um 9 Uhr vormittags, in dieser Gerichts»
lanzlci mit dem Beisätze angeordnet, dass
obige Realität bei derselben auch unter
dem Schätzwerte Hinlangegeben werde.

K. k. Vezirlsgericht Wippach, am 28sten
Juli 1881.

(3687—2) Nr. 6311.

Erecutive
Realitäten Versteigerung.

Bon, k. l. Ge;>rksaerichte Stein wird
belannl gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer«
amteS Slein (in Vertretung des hohen
k. k. Aerars) die rxrculive Versteigerung
der der Helena Rak von Poreber gehö-
rigen, gerichtlich auf 1897 fl. geschätzten
Realität Urb.-Nr. 306. pax. 59 kä Pfalz
Laibach bewilligt und hiezu drei FeUble-
lungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf dcn

10. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

8. O k t o b e r
und die dritte auf den

16 N o v e m b e r l 8 8 l ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Nmlsgedäude mit dem Anhange äuge
ordnet worden, dass die Pfandrealilät bei
dcr ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswelle, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

, Die ^icilationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicllanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilalionscomml'ssion zu erlegen Hal,
sowie das Schätzungsprolololl und drr
Grundbuchscilracl können in der dies-
gerichtlichen Registratur li„sesthen werde«.

5. l. Vezirksgerichl Slcl,, <"" ^ " '
August 1881.
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(3626—2) Nr. 4503.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen des Johann Avigelj
von Brest wird die executive Versteige^
rung der dem Matthäus ^oigelj von
Gorltschiza gehörigen Realität Band V,
tol. 367 aä Freudenthal, im Schätzwerte
pr. 2364 si., mit drei Terminen auf den

20. September ,
21. Oktober und
2 2. November 1 8 8 1 ,

von 11 bis 12 Uhr vormittags, hier-
gerichts mit dem angeordnet, dass die
drltte Feilbietung auch unter dem Schätz-
werte erfolgen wird.

Vadium 10 Procent.
K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am

10. Juli 1881.

(3618—2) Nr. 3546.

Zweite ezce. Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte itrainburg

nnro bekannt gemacht, dass, da zu der
m der Executionssache des k. k. Steuer-
amtes Krainburg gegen Johann Stopar
von Seebach mit Bescheid vom 20sten
Mai l. I . , Z. 3b4li. auf den 13. August
1. I . angeordneten ersten exec. Realfeil-
bietuiig kein Kauflustiger erschienen ist,
zu der ans den

13. September 188 1
anberaumten zweiten exec. Realfeilbie-
tung geschritten werden wird.

K. t. Bezirksgericht Kramburg, am
13. August 1881.
(2662—2) Nr. 4221.

Reassumimmg
ezecutwer Feilbietmigen.

Vom t. l. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Znidarsic' von Fcistriz (als Erbin nach
Anton Hllidaröic) gegen Jakob Vrrh von
Sambije Nr. 30 die mit Bescheid vom
29. Mai 1868. Z. 3964, auf den 31sten
Juli und 28. August 1868 angeordnete
und sohin sistierte zweite und dritte exec.
Feilbietung der gerichtlich auf 10(10 fl.
bewerteten Realität Urb.«Nr. 12 aä
Herrschaft Prem im Reassumiernngswege
neuerlich auf den

2 3. September und
21. Oktober 1 8 8 1 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem vorigen Anhange
angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Feistliz, am 3ten
Juni 1881.
(3624—2) Nr. 4709.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Eom k. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Sems von Münkendorf (durch Dr. Pir,
nat) die executive Versteigerung der dem
Anton Pancur von Trobevno gehörigen,
gerichtlich auf 2087 si. geschätzten, im
Grundbuche des Gutes Scherenbüchl 8ub
Urb.-Nr..22 vorkommenden, zu Trobevno
gelegenen Realität bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

16. Sep tember ,
die zweite auf den

14. Oktober
und die dritte auf den

18. November 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realltät bei der ersten und zweiten Fe,l-
bletung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird

Die Licitatlonsbedingmsse, wo, nach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein Wproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextratt können in der
oiesgerlchtlichm Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 20sten
Zum 1881.

(3476—2) Nr. 8582.

Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Thomas

Kobav von Studeno (als Cessionär des
hohen t. k. Aerars) wegen Nichterfüllung
der Licitationsbedingnisse der Relicita«
tion der laut Licitationsprotokolles vom
18. Dezember 1879, Z. 12,797. von
Carolina Bianzoni von Planina um
3011 st. erstandenen, gerichtlich auf
2367 ft. bewerteten, der Maria Lenassi
von Unterplanina gehörig gewesenen
Realität «ud Nectf.-Nr. 85'/« ad Haas.
berg bewilliget und zur Vornahme der-
selben die Tagsatzung auf den

12. Oktober 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
angeordnet worden, dass obige Realität
bei dieser Fcilbietung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintangegeben werden wird.

K. l . Bezirksgericht Loitsch, am 25sten
Juli 1881.
(2259-2) Nr. 7187.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Reifniz

wird im Nachhange zum Edicte vom
6. November 1879, Z. 7248, hiemit
bekannt gemacht:

Es werde über Einschreiten der Frau
Maria Ienöic von Laibach (durch den
Machthaber Herrn Ludwig Ienöiö) die
mit dem diesgerichtlichen Bescheide dtto.
18. Jänner 1880, Z. 368, auf den 9ten
Oktober 1839 angeordnete dritte execu-
tive Feilbietung der dcm Jakob Arko
von Reifniz gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Reifniz nud Urb.«Nr. 27,
dann der Pfarrgilt Reifniz kud Urb-
Nr. 238, Rectf.Nr. 19 vorkommenden
Realitäten auf den

8. Oktober 1881
unter Beibehalt der Stunde und des
Ortes mit dem vorigen Anhange über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am
30. Oktober 1880.
(3469—2) Nr. 5493.

Reassumierung
erecutiver Feilbietungen.

Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Jakob
Iagodnik von Tominje Nr. 7 gegen
Martin Iagodnik von Tominje Haus-
Nr. 25 die mit Bescheid vom 17. Fe-
bruar 1878, Z. 1811, auf den 2. August
und 3. September 1873 angeordnete und
sohin sistierte zweite und dritte executive
Feilbietung der dem Martin Iagoduil
gehörigen, auf 1100 fl. bewerteten Rea«
lilät Urb.-Nr. 541/u, aä Gut Pirkenthal
im Reassumierungswegc neuerlich auf den

21. Oktober und
25. November 1981 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags,
in der Gerichtskanzlei mit dem vorigen
Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am
21. Juli 1881.
(2630—2) Nr. 2733.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Kobal von Podkraj die mit dem Bescheide
vom 18. März 1881. Z 719. auf den
3 l .Ma i , I . I u l i und 3. August 1881
angeordnete exec. Feilbietung der der
Theresia Valiö von Zemona gehörigen,
gerichtlich auf 500 st. bewerteten Rea-
lität ad Herrschaft Wippach win. XVI11.
l>uß. 243 wegen schuldigen 7l ft. s. A.
auf den

7. Oktober,
8. November und
9. Dezember 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
hlergerichts mit dem frühern Nnhanae
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
28. Mai 188i.

(3614—2) Nr. 5754.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Rnfniz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Rus von Vre^e die exec. Feilbietuug der
dem Primus Rus (als Besitznachfolger
nach Stupca) gehörigen, gerichtlich auf
716 fl. geschätzten Realität Urb.-Num-
mer 587 ad Herrschaft Reifniz, nun
Steuergemeinde Iurjewlz Eml.-Nr. 161
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

29. September,
die zweite auf den

23. Oktober
und die dritte auf den

29. November 1881 ,
jedesmal von 11 bis 12 Uhr vormittags,
in der Gerichtskanzlei in Reifniz mit
dem Beisatze angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten
Feilbietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung und Weg-
schaffung hintangegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 2ten
August 1881.
(3615—2) Nr. 4309.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz wi,d

bekannt gemacht:
Es fei die über Ansuchen des An

ton Rysavy mit dem diesgerichtlichen
Bescheide vom 30. Oktober, Z. 7234,
bewilligte und übertragene exec. Feilbic-
tung der dem Josef KerZe von Globelj
Nr. 18 gehörigen mit gerichtlichem Pfand-
rechte belegten und auf 915 fl. geschätz-
ten Realität 8uli Urb.-Nr. 1066 ad
Herrschaft Reifniz im Reassnmierungs-
wege behufs deren Vornahme unler An-
beraumung von drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

28. September,
die zweite auf den

28. Oktober
und die dritte auf den

28. November 1 8 8 1 ,
jedesmal von I I bis 12 Uhr vormittags,
in der Amtskanzlei mit dem Aeifatze
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten Fcilbietung aber
auch unler demselben hintangegeben wer»
den wird.

Jeder Licitant hat ein 10proc. Va»
dium zu Handen der Gerichtscommission
zu erlegen.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 12ten
IuU 1881.

(3611-2) Nr. 1469.

Executive
Nealitäten-Versteigcrung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Re>fniz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Zdeäar von Laibach die exec. Feilbietung
der dem Franz Petriö von Podklanc
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 2722 ft. geschätzten
Realität Urb.-Nr. 1045 acl Herrschaft
Reifniz bewilliget, und hiezu drei Fcil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

17. September,
die zweite auf den

17. Oktober
und die dritte auf den

17. November 1 8 8 1 .
jedesmal von 10 bis 11 Uhr vormittags,
m der Gerichtstanzlei mit dem Beisatze
angeordnet worden, dass die Pfandrea»
lität bei der ersten und zweiten Feilbie-
luug nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten Feilbietung alier
auch unter demselben gegen sogleiche
Bezahlung und Wegschaffung hintan«
gegeben werden wird.

Jeder Licitant hat ein lOproc. Va«
dium zu Handen der Gerichtscommission
zu erleqen.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, um 23steil
März 1881.

(2364-2) Nr. 2493.

Uebertraaung
ezecutiver Feilbietungen.
Vom k. l. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es werde über Ansuchen der Agnes

Gasparuti von Präwald (dnrch Herrn
Dr. Deu) die in ihrer Executionssache
wider Johann PoZar von Gottschee >m
Bescheid vom 6. Dezember 1880, Zay'
6147, auf den 21. Mai, 24. Ium unt»
26. Juli 1881 angeordnete execute
Feilbietung der dem Executen gehörige»,
gerichtlich auf 2810 fl. geschätzten, M
Grundbuche aä Herrschaft Wippach »""
tom. X X I I . pa^. 25U, wm. XXN,
pHß. 304. 307. 310, 314, 316 Ul'd ^
aä Schiwizhofen, tom. I I , paß. 255 »a
Haasberg wm. ^., pag. 131 und ^
Slap pag. 257 vorkommenden Reallta-
ten auf den

7. Oktober ,
8. November und
7. Dezember 1 8 8 1 ,

jedesmal von 9 bis 11 Uhr vormittags,
in dicfer Gerichtskanzlci mit dem flU'
Hern Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Wippach, " "
16. Mai 1881.

(3613—2) Nr. 4073.

Executive
Nealitatenversteigerung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Reif'")

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen drs Her"'

Johann <Kega (als Cessionär des M ^
tin Levstel) die exec. Fcilbietung der de'"

'Nic. Blinsek von Gerdidol gehörige"'
gerichtlich auf 780 fl. geschätzten Reali-
tät Ulb.-Nr. 970 aä Herrschaft RelfnA
nun Eatastralgemeinde Weiniz, OrUN"'
buchs-Nr. 42. bewilliget und hiezu 0"
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar d>e
erste auf den

2 6. September ,
die zweite auf den

26. Oktober
und die dritte auf den

2 6. November 1881 ,
jedesmal von 11 bis 12 Uhr vormittag
lll der Gerichtskanzlei in Neifniz '""
dem Beisatze angeordnet worden, bai
die Pfandrcalität bei der ersten ,"''"
zweiten Feilbietung nur um oder uv
dem Schätzungswert, bei der dritten Fe'
bietung aber auch unter demselben h^
angegeben werden.

Vadium ist 10 Procent. ,.,„
K. k. Bezirksgericht Reifniz, am " "

Juli 1381. ^

(3623—2) Nr. 65i5>

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Stein " "

bekannt gemacht: ŝ
Es fei über Ansuchen der The" .

Hribar von St. Martin (durch Dr. ^ '
nat) die exec. Versteigerung der °
Michael Tomc von Gradische g e l « '
gcrichtlich auf 2930 fl. geschätzten " "
lität Urb.-Nr. 40 u<I Gut UntertY"
bewilligt und hiezu drei FeilbleMW
Tagsatzungen, und zwar die erste aus

'24. September,
die zweite auf den

22. Oktober
und die dritte auf den

26. November I S 8 1 , ^
jedesmal vormittags von 10 bis !« ^ <
im Umtsgebäude in Littai mit dem .,
hange angeordnet worden, dass die <p^l-
realität bei der ersten und zwelten^)^
bietung nur um oder über dem ^
hungswert, bei der dritten a^r hei«
unter demselben hintangegeben »"

w'lb. .« wonach
Die Licitationsbedingnlsie. '"" H,

insbesondere jeder Licilant vor 6 ' ,,
tem Anbote ein 10proc. Vadium s" Hge"
den der Licitationscommission zu ^
hat, sowie das Schätzunasprotolo" ^ .
der Grnndbuchsextract können ' ^ l »
diesgenchtlichen Registratur e»ng"
werden. ^ , .«, 6teN

K. t. Bezirksgericht Stem, aw
August 1881.
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(3470—1) Nr. 5616.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Feistriz wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Blas De>

'leva von Flume iiiuink I^unicipiu Nr. 499
dle exec. Versteigerung der dem Josef Viiliö
von Dornegg Nr. 40 gehörigen, gerichtlich
auf 125U st. geschätzten Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den
, 14. O k t o b e r ,
°>e zweite auf den

1 1 . November
und die dritte auf den

16. Dezember 1 8 8 1 ,
ledesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
l" der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
ungeordnet worden, dass die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über den Schätzungswert, bei der
bitten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die ^icilationbvedingnisse, wornach
lnsbesoudcre jeder Uicitanl vor gemachtem
«nbole «in lOproc. Vadium zu Handen
^ l ^icitalionscommission ^ erlegen hat,
"wie das Schätzungoprotololl und der

^undbllchsexlracl können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.
^ K, l. Bezirksgericht Feistrlz, am 23steil
M i 1881.

(^620Ü^ Nr. 6513.

Executive
Ncalitätcn-Vcrsteigerung.

. Von, l. l. Bezirksgerichte Stein wird
°^"i t t gemacht:
, Etz sei über Ansuchen der Josef Pre-
^ " i l von Stein (durch Dr. Pirnat) die
lkc. Versteigerung der dem Gregor Pirnat

°°"Dobcno gehörigen, gerichtlich auf 487 st,
^ ^ »eschätzten Realität Einlg.'Nr. 16 der
^'kuergcmeint'l Uranschilsch bewilliget und
^ i " drei Feilbietunas Tagsatzuna.cn, und
^'"" die erste aus den
v. l . O k t o b e r ,
>e zwrile auf den

,. , 5. N o v e m b e r
""d dle dritte aus den
^ 3. Dezember 1 8 8 1 ,
^°smal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
°" diesem Gerichte in Stein mit dem An-
^"«e Mlgeordnet worden, dass die Pfand»
"alltät bei der ersten und zweiten Feilbie-
U"U nur um oder über dm Schätzungs»
°M. bei der drittelt aber auch unter dem«
'"°en hintanaegeben werden wird.
. . . " l e ^icitationsbedingnisfe, wornach
'"vesondere jeder tticitant vor gemachtem

der v, , l ' " wproc. Vadium zu Handen
sow!, ^" ' "commission zu erlegen hat,
Gr. , ^ 1 Schiitzungsprotololl und der
^ " " "chs'Nract können in der dies.
""'^Mchen Ne^stratur eingesehen werden,
'lugust i A " ^ " ^ Stein, am 6ten

^ 6 7 3 ^ Nr. 7163.

.̂ Executive
^ealitäteilverstcherung.
^, ^iom l. l . Beziilögcrichlc Mottling
"'ld bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. l . Steuer.
""Ues Mottling die exec. Versteigerung
l l dem Martin Tezal von Ternouz ge«

^igen. gerichtlich auf 1926 ft. 49 kr. ge.
V°tzlen Realität «ud Exlr . -Nr. 41 der

^uergemeinde Hrast bewilliget und hiezu
^ Fellbietungs-Tagsatzungen, und zwar
" erste auf den

^ 9. S e p t e m b e r ,
" zweite auf den

.... ^. 1 1 . O k t o b e r
" " die dritte auf den
W « ^ ' November 1 8 8 1 .
i ,^°"al vormittags von 9 bis 12 Uhr,
°rt». ^ ^ v i w d e mit dem Anhange ange.
dss ' ^ , " " ^ " . dass die Pfandrcalitäl bei
°der I u " " "^ Zeiten Feilbiclung nnr um
t>rlllp ^m. Schätzungswerte, bei der
«snek! " """) ""ter den,selben hintan-

' " ^ l werden wird.
'»tzb^. ^ vlcilatlonsbedingnisse, wornach
^ eiondere jeder Licitant vorgemachtem
der ^ . . " " , ^ p ^ c - Vadlnm zu Handen

"Manonscommlssion zu erlegen hat,

sowie das Echllhungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K.t. Bezirksgericht Mottling, am 8ten
Jul i 1881.

( 3 4 5 8 - 1 ) Nr. 5852?

Uebertragung
dritter ê ec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l. Finanz-
procurator iu Laibach (uom. oc« hohen
l, l. Acrars) die mit Bescheid vom 28sten
Jänner 1881, Z. 609, auf den 28. Juni
1881 anberaumte drille exec. Feilbietung
der dem Josef Penla in Nadaineselu ge-
hörigen, gerichtlich auf 3950 fl. bewerteten
Realität Urb.-Nr. 16, Auszug Nr. 1443
»6 Prem M o . 237 f l . 19 kr. auf den

6. O l l o b e r l. I . ,
vormittags 9 Uhr, hlcrgerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Adrlsberg, am
30. Juni 1881.

(3702—I) Nr. 4250

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Georg Alofic

von S t . Belt die exec. Versteigerung der
dem Franz Ureöar von Iaomsica gchöri»
gen, gerichtlich auf 300 f l . geschätzten Rea-
lität Urb.'Nr. 97 uä Herrschaft Münlen-
dvlf bcnnlligl und hiezu drei Feilbie»
tungs-Tagsatzuugen, und zwar die erste
auf den

12. S e p t e m b e r ,
die zweite auf dcn

12. O l l o b e r
und die drille auf den

12. November 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
in der Gnichlslanzlei in Egg mil den.
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandlealitäl bei der ersten und zweiten
Feilbielung nur um oder über dem Schütz-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Uicilationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder tticltanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen
der kicilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Orundduchsextract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen weiden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am Iten
August 1881.

(3574 -1 ) Nr. 2880.

Executive
Realitätclwersteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte in Stein
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Aubelj
(durch Herrn Dr v. Wurzbach von Vai>
bach) die exec. Versteigerung der der Ger«
traud ttovöa in Vlob Nr. 17 gehörigen, ge-
richllich auf 865 ft. geschätzten Realität uud
Cinl.'Nr. 15 »ud Grundbuch der Gemeinde
Stob mit Zugrundelegung des executive»
Echätzunasprotololles vom 27. Ju l i 1880.
Z. 550li, bewilliget und hlezu drei Fcil<
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

17. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

12. Oktober
und die dritte auf den

16. N o v e m b e r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange an.
geordnet worden, dass die Pfandrealiläl
bei der ersten und zweiten ftcilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint,
angegeben werden wird.

Die Ulcilalionbbcdwgnissc, wurnach
insbesondere jeder tticilant vor gemachtem
Anbote ein Vadium per UX) f l . zu Handen
der «icilallonscmnmission zu erlegen hat,
sowie da« Schähungspvotololl und der
GrundbuchSextracl können in der dies.
gerichtlichen Registratur rixgesehen werden.

U. l. Bezirksgericht Stein, am 15ten
I u U 1881.

(3573—1) Nr. 6234.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte in Stein
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtcs Stein (in Vertretung des h. l. l.
Aerarb) die exec. Versteigerung der dem
Ialob Gabersel von Münlendorf gehö.
rigen. gerichtlich auf 3191 ft. geschätzten
Realität Urb.-Nr. :l62, Extr..Nr. 30 uä
Henschafl Mimlendorf bewilliget und hiezu
drei Feilbictungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

17. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

15. O k t o b e r
und die dritte auf den

23. N o v e m b e r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Nnhanae
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die ^icilationsbedinqnlfse, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein 50proc. Vadium zu Handen der
Kicitaliunscommission zu erlegen hat. sowie
das Schähungsprotololl und der Grund»
buchsextract können in der dlesgerlchllichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, »m 2ten
August 1881.

(3616 -1 ) Nr. 2914

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Franz Erhouniz (noitl. der Kinder des
Michael Ambrozii) die exec. Versteigerung
der dem Franz Mallen von Hudilonz ge-
hörigen, gerichllich auf 2510 f l . geschätzten
Realität Urb.»Nr. 3, neu Catastralgemeinde
Weiniz Nr. 3 bewilliget und hiczu drei
Feilblelungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

28. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

28. O l l o b e r
und die dritte auf den

28. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Fcilblctung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die tticitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicitant vor gemachtem
Anbote ein Wproc. Vadium zu Handen
der Klcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Gleichzeitig wird dem verstorbenen
Johann Klaus, resp. dessen nnbelannlen
Erben, dann Rechtsnachfolgern, obige Feil-
bielung mit dem erinnert, dass zur Wah-
rung der Rechte Herr Anton Nrlo in
Rrisniz als Curator ad kcwin bestellt
und ihm der Bescheid zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Reifniz. am 1 ten
Ma i 1881.

(3688—1) Nr. 6236.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird

belaxnt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-

amtes (uom. des hohen l. k. Acrars) die
exec. Versteigerung der dem Thomas Vo>
bovsar gehörige», gerichtlich auf 1784 st.
geschützten Realität Urb.'Nr. 499 lld Herr>
schaft Kreuz bewilliget und hiczu drei Feil.
bielungs.Tagsahungcn, und zwar die erste
auf den

10. S e p t e m b e r ,
die zweit« aus den

8. O k t o b e r
und die dritte auf den

12 . N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,

im Amlsgebilude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitlit
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitatlonsbydingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilam vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Kicitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Stein, »m 2len
August 1881.

(3612 -1 ) Nr. 5304.

Executive
Nealitäten-Nersteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Rrisniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ialob «au»
rencii von Sooerschiz die exec. Versteige»
rung der dem Valentin Pucel von Sinowiz
gehörigen, gerichllich aus 520fl. geschätzten,
«ud Urb.-Nr. 832 ^ Herrschaft Reifniz,
neu Eatastralgemeiilde Wriniz kud Einl.-
Nr. 34 vorkommenden Realität bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf dcn

12. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

12. O l t o b e r
und die dritte auf den

12. November I 8 8 1 ,
jedesmal vormillags von 11 bis 12 Uhr,
im Amlsgebäude mit dem Anhange ange»
ordnet worden, dass die Pfanbrcalitül bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den, Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die kicitutionsbedlngnisse. wornach
insbesondere jeder Kicilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^icitationscommisfion zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Gruiidbuchskflrarl können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

». l. Bezirksgericht Relfniz, am 15ten
Jul i 1881.

(3088—1) Nr. 4568.

Erinnerung
an dcn unbekannt wo befindlichen Georg
T a v j e l j , resp. dessen ebenfalls unbk'

kannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte LaaS wird

dem unbekannt wo befindlichen Georg
Tavzelj, resp. dessen ebenfalls unbekannten
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider diefelbe bei diesem Ge-
richte Maria Prlan von ttaas als Rechts»
Nachfolgerin des Georg Pelan von Vaas
(durch den Bevollmächtigten Johann Mla-
lar von ^aas) die Klage cw jil-ul-l,. 7len
Juni 1881, Z 4568, auf verjährt- und
Erloschcnerklärung des für die Forderung
per 113 ft. 2 kr. bei der Realität und
Ulb.-Nr. 847 ud Grundbuch Haasberg
haftenden Pfandrechtes überreicht, worüber
die Tagsatzung auf den

6. O l t o b e r 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerlchts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vnlleichl aus den l . l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und aus
ihre Gejahr und Kosten den Herrn Gregor
Lah von Kaas als Curator »ä »«tum
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmühigrn Wege einfchreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigen« freisteht, ihre
Rechtsbehelfc anch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, widrigens sie
sich die aus einer Verabsäumu„a rulstehen.
den Folgen selbst brlzumesse" haben wer"''-

K. l. OrzirlSaerichl Laas. «"' 1"e.l
Juni 1881.
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Oeffentllcher Dank.
Allen meinen Freunden und Bekannten,

sowie einem grossen Theile der Bewohner-
schaft Laibachs ist es bekannt, welch' oin ent-
setzliches Unglück mich im heurigen Winter
betroffen hat. Ich war in der grössten Ge-
fahr, dass mir meine linke Hand amputiert
worden wäre. Nur der wirklich geschickten,
zarten und aufopferungsvollen Behandlung des
hochverehrten Herrn Dr. Gregorifc jun. habe
ich es zu danken, dass meine bereits g a n z
ste i f gewordene Hand sammt den Fingern
heute ebenso functioniert als frühor, wo ich
gesund war, und dass ich mit derselben
al le D i e n s t e versehe. Ich fühle mich ver-
pflichtet, Herrn D r. G re go r ič j u n. für seine
liebevolle und ausgezeichneto Behandlung hie-
mit öffentlich den herzlichsten Dank auszu-
sprechen. (377)

Laibach, 24. August 1881.
Ludwig Praunseis,

Oberconducteur der Südbahu.

Nr. lllrsob
Wien, Mariahilferstraße 3 l ,

heilt veraltete Syphilis, Geschwüre und Haut
tranlheiten jcder Art. sowie Harnröhrenflüsse
u»d aNc Iolqcn dcr Onanie, speciell Pullu»
tionen und Mannesschwächc, Flusö> bei Frauen,
W M nri'lndlick und »line ^clnssstörmiq (frische
Fälle in nur wenigen Tassen). Ordination:
täglich von 9 bis 6 Uhr, Sonn« 11, Feiertage von
9 bis 4 Uhr Honorar nuWg, I M " Vchandlung
auch brieflich, und werden die Mcdicamente
besorgt. "WM (2884) 10

Eisenmöbel-Fabrik
von (108) 104-67

Reichard & Comp.
in Wien, HL, Marxergasse 17,

liefert nur solide Möbel für Ausstat-
tungen, Salons, Hotels, Restaurateure
und Gärten. Neuer illustrierter Preis-

courant gratis und franco.
Daa Internationale Patent- und tech-

nische Bureau der Firma Reichard und
Comp. In "Wien, III., Marxergase 17, b<>-
sorgt Patente für das Inland u. ge3ammte
ÄU8land, fertiget auf Vorlangen di»» forin-
gorochton Beschreibungen und Zeichnun-
gon für die Patentwerbor an, übersetzt in
alle Sprachen und übernimmt eventuell die
Verwertung der von ihr besorgten Patente
in allen Landern. Prospoeto d<\s Patent-
und technischen Bureaus von Reichard
und Comp. in Wien gratis und franco.

( 3 0 9 6 — 1 ) N r . 5>519.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Aiamburg

wird bekannt gemacht, dass die in der
Executionssache des k. k. Stklmamtes
Krainburg gegen Ignaz Kmidliö von
Sittichsdorf für die unbekannt wo b<>fmd«
lichen Tabularglällbiger Lulas Ger<?a,
Thomas Kanduö jun., Kaspm Smajc,
Johann Moc'nik. Kaspar und Helena
Kandu?, Lukas Moönik. Josef, Thomas
und Theresia Kandu? lautenden Real«
feilbietungsbescheide Z.'4159 dem für
dieselben aufgestellten Curator u6 aetum
Herrn Dr. Burger, sldvocat in Kram«
bürg, zugestellt wurden.

K. k. Bezirksgericht Kramburg, am
17. August l 8 8 l .

(3203—l) Nr. 243«.

Erinnerung
an Anton E d e r von Britof, unbekann-

ten Aufenthaltes.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Seno-

jetsch wird dem Anton Oder von Bri»
tof, unbekannten Aufenthaltes, hiemit
erinnert:

<is habe wider denselben bei diesem
Gerichte Franz Novak von Britof die
Klage unterm 10. Juni l. I . , Z. 243L.
auf Zahlung des Darlehens pr. 48 f l.
0. 8. c. überreicht und sei hielüber zur
mündlichen Verhandlung im Baga^l l .
verfahren die Taasatzung auf den

17. Oktober l. I . ,
vormittags 9 Uhr. mit dem Anhanae
der htz 14 und 28 Bagatellverfahren
angeordnet worden.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den t. k. Erblandcn abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung
und auf dessen Gefahr und Kosten den
Franz M a h o r ^ von Senosetsch als
Curator aci acwm bestellt.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
12. Juni 1881.

Verpachtung der Carinthia Nuelle
bei Eisenkappel in Kärnten.

Die Füllung und Versendung dieses in lurzer Zeit sehr beliebt gewordenen Säuerlings
und vorzüglichen Heilwassers wird auf mehrere Jahre in Pacht gegeben Zeugnisse von renom-
mierten Doctoren liegen vor. (366!) A—2

Offerte beliebe man bis zum 13.8epteml»er ü. «l. an Ä.1« I i ^ . i i . V . ' k ' n . n . ^ <Ä.Tr
Q».r1i2.1:iH.iN..'N-«.Vli8 !.». ^2.»«».1r:2<x>i2Vi zu richten, wo auch die näheren Ne-
dingnisse zu erfahren sind.

Partner und Wiener Miibel,
seiLX elegaat, solid., "billig--

J. G. & L. FRANKL, Tischler und Tapezierer,
gegründet im Jahro 1835, prämiiert mit 11 Medaillen,

Wien, LeopoliläUdt, Ober« Dooaustrasse Nr. 91, neben dem Schöllerhofc.
Unser Mtfbelalbum, ein unentbehrliches Nachachlagobuch für Mb'belkUuser

aller Stände enthält 900 lllustrationon nebst Proiscourant. (1903) (5—4
Es wird gegen Postanweisung von 2 fl. durch \iua franco versendet

(3842—3) Nl. 5792.

Feilbietungsedict.
I n Durchführung des von der

k. k. Berghauptmannschaft Klagenfurt
geschöpften Entziehungs-Erlenntnisses
vom 16. April 1881, Z. 895, wird

am 3. O k t o b e r 1 8 8 1 ,

vormittags 10 Uhr, im Verhandlungs-
saale des k. k. Landes- und Berg-
gerichtes Laibach die efec. Feilbietung
der im berghauptmannschaftlichen Tag.
massenbuche toN. V I I , loi. 74 und 75
auf Namen des Johann Thoman
eingetragenen, in der Waldparcelle 697
der Steuergemeinde Wocheiner-Aellach
des politischen Bezirkes Nadmanns-
dorf gelegenen Eifenstein-Tagmassen
„Goriusche I und I I " unter Zugrunde-
legung des Ausrufspreises von zu-
sammen 48 ft., nötigenfalls auch unter
diesem Betrage, gegen sogleiche Bar-
zahlung vorgenommen werden.

Vom k. k. Landes- und Berg-
gerichte Laibach, am 6. August 1881.

s3523—3) Nr. 5450.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau
Therese Tomschitz in Gutenhof zur Ein-
bringung einer Forderung per 488 ft.
68 kr. s. A. die executive Versteigerung
der dem Herrn Josef Pehant, k. k.
Notar in Nassenfuß, gehörigem, ge-
richtlich auf 17500 ft. geschätzten, m der
kram. Landtafel Band 9, Seite 437
vorkommenden Gilt „Na Träte" be-
willigt, und es seien hiezu drei Feilbie
tungs-Tagsatzungen auf den

3. O k t o b e r ,
7. N o v e m b e r und

1 2 . D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, im lan<
desgerichtlichen Verhandlunqssaale mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch untsr demselben hintan^
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zn
erlegen hat, sowie das Schätzungspro-
tololl und der Landtafelextract können
in der diesgerichtlichen Registratur ein-
gesehen weiden.

Laibach, am 2. August 1881.

(3753—1) Nr. 5963.

Forderungen.
Das k. k. Landesgericht Laibach

hat in der Executionssache des I . (5.
Röger gegen den minderjährigen Jo-
sef Bizjak M o . schuldiger 'i9li fl.
12 kr. s. A. die exec. Feilbietung der
für den letztern auf der Morastrealitat
des Anton Bergles in Ilovca Rectf.-
Nr. 1401/XVI aä Magistrat Laibach
haftenden Hypothekarforderungen per
67 ft. 6 4 ^ kr. und 150 st. bewil
liget und hiezu zwei Feilbietunqs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

2 6. S e p t e m b e r und
1 0 . O k t o b e r 1 8 8 1 ,

jederzeit vormittags um 10 Uhr, im
hiergerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Beifügen anbcrauult, dafs obige
Forderungen, deren Erstehungspreis
sogleich bar erlegt werden muss, beim
zweiten Termine auch unter ihrem
Nennwerte verkauft werdm würden.

Laibach, am 16. August 1881.

( 3 5 2 2 - 3 ) Nr? 5312.

Executive
Realitäteilversteigerung.

Vom k. f. Landeßgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. F i-
nanzpiocuratur in Laibach zur Ein-
bringung des Steuer- und Procentual-
ssebülenrückstandes pr. 778 si. 60 kr.
s. A. die executive Versteigerung der
dem Herrn Josef Pehani, l . k. Notar
in Nasscnfuß, gehörigen, gerichtlich auf
17500 ft. gefchätzten, in der kraini-
schen Landtafel Band !1, Seite 437
vorkommenden Gilt „Na Träte" be-
williget, und es seien hiezu drei Feilbie-
tungs Tagsatzungen auf den

3. O k t o b e r ,
7. N o v e m b e r und

1 2 . D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, im lan-
desgerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein I Oproc. Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzunqs-
protokoll und der Landtafelextract kön-
nen in der diesgerichtlichen Registratur
eingesehen werden.

Laibaü. am 2. August 1881.

(3577—3) Nr. 5967.

Dritte ezec. Feilbietung
des Gutes Neudorf.
A m 5. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,

vormittags 10 Uhr, wird im Aer<
handlungssaale des k. k. Landesgerich-
tes Laibach in Gemäßheit des w der
„Laibacher Zeitung" Nr. 108, NO
und 112 enthaltenen Edictes vom
30. April d. I . , Z. 3148, zur drit-
ten executiven Feilbietung des der
Frau von Mayer gehörigen Gutes
Neudorf geschritten werden.

Laibach, am 9. August 1881.

(3521—3) Nr. 4911-

Dritte exec. Feilbietung
des Gutes „Na Träte"

M i t Bezug auf das in der „Lai<
bacher Zeitung" Nr. 177, 187 und
189 vom Jahre 1880 enthaltene
Edict vom 24. Juni 1880, Z. 4954,
wird bekannt gemacht, dass zur Ein-
bringung der Forderung des Dr. I ü '
hann Ritter v. Spaun und Genossen
per 2000 st. s. A. die dritte executive
Feilbietung des dem Herrn I o ^ '
Pehani gehörigen landtäftichen Gutes
„Na Träte" am

3. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, im VerHand'
lungssaale des k. k. Landesgerichtes
Laibach stattfinden wird.

K. k. Landesgericht Laibach, ""
2. August 1881. '

(3534—3) Nr. 5377.

Uebertragnng
executiver Feilbietmigen

M i t Bezug auf das Edict vonl
3 1 . M a i 1881, Z. 3929, wird ^
kannt gemacht, dass die executive Feu'
bietung der dem Franz Vezlaj 9^
hörigen, in der Grundbuchs Einlaß
Nr. 24 der Ccttastralgemeinde K"'
kauvorstadt vorkommenden Hausre^
lität Consc.-Nr. 16 am KrakaudaM"
auf den

1 7 . O k t o b e r ,
1 4 . N o v e m b e r und
1 9 . D e z e m b e r 1 8 8 1 ,

vormittags 10 Uhr, im Verha^
lungssaale des k. k. Landesgerich^
Laibach mit dem vorigen Anha^
übertragen worden ist. ^

K. k. LandeSgericht Laibach, ""
30. J u l i 1881.

(3553-1) Nr. 13,566'

Aufforderung
der Gläubiger an die Verlassenschall " ^
verstorbenen M a r i a V e l l a v e r h ,

merin in iiaibach. . ^
V o m l. k. stHdt..deleg. « e z i r l s a e r l ^

Lalbach werden diejenigen, welche als ^
blaer an die Verlassenschaft der " «
A p r i l 1K81 verstorbenen M a r i a " <
vcrh, Kri imerln in Laibach, eine 3 " " "
zu stellen haben, aufgefordert, l y " ^
derungsanmeldunaen entweder i ^ <
hiergerichls einzubringen oder den

2 2 . S e p t e m b e r l . I - , ^
vormittaas von 9 Uhr weller ln ^
Kanzlei des l . t . Notars Herrn D ^ " s ^
zu Protokoll zu aeben, widrlaens " ^
den an diese Verlassenschaft. we">< 1" , ^ "
Vezahllma. der anaemeldetcn 3 o r 0 " H.,,
erschöpft werden würde, lein we " ^ ,
spruch zustande, als insoferne i l M
Pfandrecht aebürt. . , . Lal"

K. l stüdt..deleg. Bezirksgericht
back,, am 3 0 . J u l i 1 8 8 1 . ^ ,
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